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5 ist bis Hisste PN. Wrh!
wild im I!'!'N ttulnt ton tti.ulmn tot
tdlMfltn tanü'.-il'- n richtet, so von

einem fjeftifien ü(.nii?:fliimii"it, M die

Philist iii und l'i fcnii vor dein tn
ltflnb?n 2 ob die dicint'! fltrrtw,;m
Stna'iwibf abginge. Odkk von d

Epidn,i. di, na Z, dkk von Tiid bkkj,'
ymmkn'N SioNiühZupg tU o8Mtliln

70,(XK) yj'aifn iTiortttf und
si durch die ungwk,nlicht '.rschikdkN'

heil storni! 'i,kzkickinrlk, In d'n
Ne otiftrnt. Wabnd sie die rinkN beim

IIn PhU'üt, daS sie ihren d,ig'k,iff.
le AnkKvriarn eiulvii, niil inet der

ottipcn Plöhlichkrit und ni,!?r islcflfcittina
tirt It'fÜst.'ii Cdunttifn befiel, das; f'f.
Nftck, tfpnrdie 3'cftstHunfl z, Ende iror,
sklbst Um ihrer t'bnrilcn, zIr!c sie

aridere deri a!. duß nach den Woi!n
de ,sch!lZiISschreil'er? Inum Mkl?r k!

irxii iidri., wir. Kai man hätt? Hlat.
,kn sönnen. Wieder andern Dftfinftette
sich da WrfUit", und sie rsticklen unter
hestiaem Wehllanen, Tiese iZrscheiittii'a

ist besonders inleress.t, da fast zwei.

tanskiid Ialne sl'aler bei d'i ÜJcIiistetiinfl

von Tamikük. nlfi) in derselben Oiennid,
von einer Ntiktalopie berichtet wird, bei

K,., L.:. u... it.. Mi.t.n... i,,: ,:ik!nHfl UIC ri'll u;t ( iiiiniwi vii
Ak,en nicht mehr sehen zu lönuen be

danptelen. Att.'in in offen diesen Jollen
sind die Angaben z spärlich und die

Nachrichten zu unsicher, um irgendweiche
wissenschaftliche Ctndirn oder auch nur

gknnuen Äestimmungen daraus gründen
zu können.

Die attische oder olhniknsische.Pch
nun, dein, Erscheinung ?hnki,didcS a,i
sich selbst und andern beobachtet und in

seinem Peloponnesischen Nrieg' der

Nachwelt uberliesert hat. erschien wenige

,?ae nach dem Einfall der Cpartaner
in Attik: unvermntet in der Hafenstadt
Piraul und derbreitete sich von da auS

mit große: Cchnelliglkit weiter. Sie
hatte vorher In Aethopien. Aegbpten, Ly
bien und auf einzelnen orilchischen In
sein gehaust und war offenbar von dort

da Auftreten im Pirän deutet da

rauf hin in Gricenland einge,
schleppt worden, Tie ttranlheit befiel

ihr Opfer plötzlich und in voller Ge

sündheit, mit heftiger Hitze im opse

und mit Rötung der Augen. Tann stieg
sie langsam in das 5Iörperinnere hinab,
entziindete Zunsie und Cchlund und

machte den Atem stinkend, hierauf er.

griff sie die Lunge, welche Akte der Neihe

nach von Niesen, Heiserkeit und starkem
Husten begleitet waren. AIS sie zum

Magen gelangt war, begannen hestige
gallige Entleerungen unter furchtbaren
Schmerzen, die in ein leere, krampfhas
M schluchzen endeten. Tann trat sie

an die Gedärme, eräugte beschwüre und

nicht zu still'nden Turchsall." Cchlieh
lich befiel sie die önf'rsien Körperteil',
die Schamteile. die sting'i und die

Tie Haut war dabei duiikclblei

Stehen. und Überzog sich mit kleinen Bla
Cchwären. Während der llor

per zum Anfühlen nicht sehr heis; war,
wuch die innere Hitze zu einer solchen
Ctärke an, daß die Kranken auch die

diinnsle Vellcidung nicht mehr kkirugen,
in völliger Nacktheit dalagen und sich vor
unermesjlichem Turst sogar in die Brun

' nen stürzten. Tcr Tod trat am sieben

t?n oder neuntkn Tage, oft bei guten

Kräften, ein; viele starb erst nachher
an der durch die Turchsülle eiiMtrettnen
Echmeiche, manche kamen mit dem Ver
lust der befciNenen ttlirdmaben davon.
Wahrend wied'k andere, die die alle

glücklich überstanden hatten, von einer

derartigen VergFchkeit erarisfen wur

den, daf, s Wid sich selbst nach ihre

Angehörigen erlannt'N. E! sind bei

dieser Krankheit entschieden Zilz? vor

hinden. wie die ffttc der SIuin, ferner
die galligen tZnileernnarn, welch? auf die

indische Pest hinweisen, und einzelne

PatholsPN sprach? sie auch olS solche

an. Allein die ttraiikit zeigt auch

Eig'nschaften. die der V.u!,üpesl nicht

zukommen, zum Bespiel den spiit'N Ein
tritt dek Tode (bei d'k 's!.. st am , oder

5. Tag'), d'k ganz? Krcinthkit-d'rlan- f,

dZl Nehl? d'k Vkul'n odr Vbonen
und die Nals'lrankh'i!, Man nimmt

dah'k gegenm-irti- an, bis, ei sich um

ein unl?ia'!iin?ie !.k !!,. it heiickett.

In hiillch'k Unt b?siden tc'i unl
t g'g'Nlik'k d'k 'ich'!' k!kb'N 'x..,sld'N'Ik.

) t Antoninis h' V'ü, so gen,!k. weil

f'.it Auslesen die lHr;(iitung fcr Jtais'ft
JUardii Vf uS'uihi , d'k ihr

schliß !,ch ff U 1t zum Lpj.r f ?I. Gi

scheint im Jahre V n. Chr. bei fr;
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van' da. w"t.k!ch'!nk!h ' Vr.tf kj
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rasche L"t 1 II l.t,tt U 1,: tn&
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Xofifsf'-rif-r und C'. vx.mon

ich den ÜJiiiuifn rnil,ctref

.'i'.'!. J'ch ,.-- . t;k Jih il,
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Ijilläpiinltf,"
w fi l.iiit. lf in n tui,ir. da wir r,'ii

dir '!ll in lCiM'tv tttifileii. '
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t'lle wuid, dem L'i'iit,,n!'e d '.",'!
diinaiiiie i,t'?ni.itiell und iZ'laiigte an
ini h mit d?k 'Bemerkung im '.: Mr.
3 o Mnten h.il frnt H. aus den 10.

uii hilf Im irand'!'tel lidfirn hltl
UN Ist unbckinnt wi'din odor.'il.

,!i(iifii Gie 'itiaignni.' tff.ihi l.h dem

AiiiUM?iier. Nkatgoni war nach meiner

Anlilil entschiedni d,r Iiichtigste iinserer

Pgli?!ag'ten. Kl'in, der ansuiil k?

r?fl!i.h, mit kini'in l'st geradezu v'ibliis
senden Cpiiistnfl aug?staltcl, von sie

tincist Schulbildung, doch rei.her prak
lisch'k Ersahrung und einer scltenen

Auddukk Im T ienste, bol er reichen Er
salz für da, wa ihm die Natur an

Koiperstälkk Peisagl Halle. Eine Ane
tiening siihrte er in den scllensten

ftiilW durch, da er bei j?d',n halbwea
kiätlig? Jndii'iduum tm alle d?t Wi
deistand? hätte unterliec,?n miisten.

dafür aber wußte er sede pur, die sich

zur Entdeckung eine Verbiechkn bot,
bi an da Ziel zu verfolgen. Margoni
war enischieden in diesem alle mein

passendstk Werkzeug, Und in der Tat.
vormiltag halte ich Ihm mit wenigen
Worten die Scknitle bezeichnet, welche er

vorläufig zur Einleitung der Recherchen

an Ort und Stelle unternehmen tollte
und nachmittags konnte er mir schon
rcn einem Ersolge berichien.

Mr. Morton war am l). Juli mit dem

Südeikprks'.ziige nachmittag hier einge

troffen, Halle im Grandhotel Absteige

quarticr genommen und sodann einen

Rundgang durch die Stadt gemacht. Im
Bankgeschäft N. wechselst er eine Note
von Ii Pfund Sterling In Napoleon
dor ein. Im Hotel selbst halle er, wie

au dem Duplikate seiner Zimmerrcch

nnncj hervorging, ein einfache Abend,
essen verzehrt, sich zwei Portionen ge

mischten kalten Ausschnitt nebst einer.
Flasche Vordeauz auf sein Zimmer brin

qen lassen und die Nechnung noch am
selben Abend beglichen. Wann und wo

hin er am nächsten Tage seine Tour
sorlgcfedt, konnte nicket mehr eruiert

werden, da sowohl der Zimnierkellner
al auch der Lohndicner seitdem gewech

Jeli worden waren und sich vom übrigen
Hotelpersonal niemand mehr de ffrem
den erinnerte. AI Nachiragspost be

fand sich auf der Rechnung die Bcmer

kung: ?sUr die Expedition eine Kos

fcrö nach Genua 15 Lire 25 Eentcsimi."
Ueber meine telegraphische Anfrage

erhielt ich von der Ouäslur in Genua die

Antwort, das, der betreffende Koffer
auf der dortigen Dogana noch unbcho

den liege. Mr. Morton war also nicht

nach Genua gekommen und der Verdacht
begriindct. daß er dald noch dem Ver
lassen unserer Stadt verschwunden sei.

Wie halte er nun unsere Stadt der

lassen?
Mittel Eisenbahn schwerlich, da er

sonst feine Effekten wohl kaum al

Frachtgut aufgegeben hätte. Wahr
scheinlich hatte er eine Fufztour unter
nommen. Dafür sprach schon der Um

stand, dnh er sich kalten Ausschnitt und
eine Flasche Wein nach dem Abendessen

aus da Zimmer bestellt hatte. Da er

die Rechnung noch am selben Abend be

glichen hatte, mochte er seine Tour wohl
schon zu früher Morgenstunde angetreten
haben.

Die waren die Anhaltspunkte, die Ich

unserem Agenten geben konnte, auf Ihrer

Bas, mußte er nun die weiteren Recher
cken einleiten.

Etwa acht Tage später erhielt ich von

Margoni ein mit Bleistift geschriebene
Billeit folgenden Inhalte:
.Vcrehriester Herr Kommissar!

Ich bin In dr Osteria .Belv'der'
nächst Santa Barbarin am Monte
Eroce In Dienst getreten. Sollten Sie
auf einer ?ourdise Gegend passieren,
wurde die sehr erfreuen

Ihren ergebensten Diener
Guiseppe Margoni

Es war die eiie Nachricht, die jeden
Laien überrascht hätte. Mir aber war
sie wohlverständlich. Margoni hatt die

Spur gesunden und v'rfolgle nun die

selb mit feinem gewohnten Geschicke.

?ch fistle die Mitteilung unserem

Chs. Derselbe schüttelte den Kops.
In den Dienst getreten? Ob Mar

ganr nicht diemal doch damit zu weit

gegangen ist und sich mehr engagiert hat.
al siir den Fall zulässta ericheinl?
, .Margoni ist varsich'.ig, Herr Direktor,
und e handelt sick) Immfrhin um da

küerschwinden ine Menschen, vielleicht

inen Mord

.Vielleicht, fl, die Anhalispunkte sind

aber bisher nur geringfügige und Mar
gani ist allerding ein guter Polizist,
aber b er, auch da richtige Kriterium
hat. steht sehr In Frage. Der Wunsch

nach Ihrer Unlksstäzung, den ek ind!
kekt ouöspriht. scheint meine Ansicht zu

bestälia'k,. Ek soll tkfüllt werden. Ich
stell 'Zhmn hiermit die Ermächtlguni
au. In vieler Ange!g?nh-i- t eine Tienft
r?se nackr Cania lqsbärr"i anzutreten.
Trt wiiN Ste sich vn d'k Sachliigf
überzeugen und nch Ihrem Tasrhal
li! kV"IiiellelV?lsZn'!N terssfn. H,k
g'bt Ich Ihnen daz di !?n Crd'f."

Am 'ähstlka,deg 7?.' trat ich In

dk Osteri .?','loere' bei Cm! lCir
fearlri ein.

.7.1, .st d'k Wirt?" triz'k Ich kie!

husfch, jlin?' l'i'ib, feil auf im
fclj'wn Htre der auchzfschkttke
fi'üdft die P!'n!a ilihft'.

.ffk t,rt A!p!e"!"i ÜU'r d'it Ww--

s,". Ich afc'k fcifi f'is W'tb. nii
Unfäi ttt ttnV

Zkl'!'chl y !,""?", fwn Ich rMI
H it fnll I n H,is, fit Itl-,- .

n ftutt kzitlf.'
chiit i't mich iit t li'. Slai.

fjfrt

.!, Hn i'mwlssäi. t'ttl In d?k

3!itff
K?!iid, i k,d'N um ts

vwttnt itirf i i(i;.n, l i k l kiau i'n h'it
t.iite. dit 1':e,k wiid im ut tsfiM,;
I'ii1;!e,i lif? I'UN nu'td'it u,r3

' rn TfiMtf ti .'UttN lüitj it
h.'.t' d. Vi kfint :iil z,l deittkien -

l'ijtiionl H'iitie, dsifz daraus nicht
m'ht in tviwift hutk.

Nut i;:nh ,1. C"t Kommissär,'
dal t, .daintl ii'Ik nki,t dnich inen
lü'tditni ;t;iil ail. deideilen. An

a,U Pa,w III misiatiisfi, um sg

wehr. w!,n s,e sich miticknildig wissen
sollte,'

' .
Mit nii'gü.i.ster V'imeidiitig Ine

jede G,,,ii!s!,e vfilieji?,, wir da
Haus und links n in d?n Hnsrauni. ?n
seil' bot ntchl ussällls,'! in tlilner
C aft fiir ein oder zwei Maultier', Ine
Holz. , und Fullersbeun bildeten di

Nel'eng,b,iiid d' GaslbauskS.
Ein klein Wirllckmsl, wozu brau

chen sie igentlich einen Knecht?" be

merkt Ich,,

Jh hab mir di Frag selbst schon

gestillt," rwld'rl Margoni! .wa
I Hau und Hos zu tun gibt, kiinnten
Donato' und Angela, wie s e auch
einige Zeit nach ihrer Hochzeit gemacht,
selbst besorgen, auch wenn ihn sein Ge

shäft a! Fiihrek zeitweise fern hält.
Der Hauptgrund scheint gil fein, dasz

Donaig sei,, Weib nicht allein lassen
will,"

.Ist r kifkksiichtig?"

.Und wie! Freilich nicht ganz ohn
Grund. Angela ist tinderlo und weist,,

das, sie wohlgewachsen Ist und verwünscht
hübscke Augen descht."

Wa, Is, dort In der Sckck"
Kine Zisterne, die aber nur wenig

fcenüfet wird. Etwa fünf Minuten vom

Hause entfernt flicsjt eine Quelle und
bietet gute Wasser zur Genüge."

Is, die Zisterne leer?"
.Nein, bi zu einem Meter unter dem

Rand mit Regenwasser gefüllt.' .

Und wo haben Sie den Knopf ge
funden?"

Ein paar Schritte von hier. Genau
auf dieser Stelle."

.Also in unmittelbarer Nähe der ZI
sterne. Ich will dieselbe In Augenschein
nehmen. Heben Sie den Deckel, Mar
goni."

Der Agent tat, wie Ihm besohlen, und
hob den ziemlich schweren, au Brettern
gefügten Deckel, der die Zisterne schloß.
Plb'ljlich ftiesj er einen Schrei au und
liek den Deckcl'mii Gerilusch zur Erde
fallen.

.Wa haben Sie, Margoni?" fragte
ich betroffen.

.Verzeihung, Herr Kommissär, ich

mutz mir die Hand an einem Nagel v'r
ieht haben. Sehen Sie sklbst die !fiif
wunde hier. Im übrigen hat e kein

Bedeutung, wenn man un nur nicht

gehört hat."
Hoffen wir, dafz Frau Angela den

festen Schlaf de Gerechten schläft. Die
Zisterne scheint tief zu sein," sagte Ich

und beugte mich üver dieselbe.
Der Mond spi'gelle sich helle auf der

dunklen Wassersläche.
.Außerordentlich tief, wie man sie In

dieser Gegend häufig findet. Ich habe
sie neulich mit einer Schnur ,u messen

versucht, bin aber nicht aus den Grund
. . . Halt, e geht die Haustür, Ach
tung, Herr Kommissär."

Ich fuhr rasch vom Rande der SI
sterne empor.

Im selben Moment gellte vom Hause
der Sehr?!: (knu Maria, u om
bra!" Mit ein Paar Sätzen-wa- r Ich

an der Tür und hielt Angela, di ent
fliehen wollte, am Arme. Sie war to
tenblelch und schlotterte mit den Knien.

Wessen Geist?" fragte ich.

Da fuhr sie mit den Händen über die
Stirn.

Ah, Ihr seid , Herr, wa suchtet
Ihr dor, in der Nacht?"

Ten Leichnam de fremden Englcin
der, den Ihr ermordet habt." erwiderte
Ich mit fester Stimme.

Wie vom Blitz getroffen, sank die
Wirtin aus die Knie.

'.Barmherziger Gott, Ich bin unfchul
big. Der Engländer hatt mtch be

drangt, wollte sich an mir vergreifen,
da kam unerwartet D?nato zurück uns
rannte Ihm in der Wut da, Messer in
den Rücken."

.Und sein Leichnam?"

.Tort!" Schaudernd wie sie nach
der Zisterne.

Sie hatte die Wahrheit gesprochen.
Am nächsten Morgen gelang un. den
mit Steinen b?schw?ktfn Leichnam John
Morton au d'm Grunde der Zisterne
an da 2aglicht zu fördern. Man
fand eine tiefe Stichiminde tm Silick'n.

Barschaft und W'rtg'genstände waren
bet der Leiche olle vorhanden. Donata
hatte Ihn Mo!, tatsächlich nur au
Eifersucht erstochfn. Di'I berrückstchiiz
tn auch die Ges,hworenn und Richlkk
b't Ihrem Berdikk. Donala Pugant
rmirde nur nvan Totschlag,, zu mu
jährigem schweren Kerker derurt'ilt, An
g'ka fkelgespkoh'N.'

Der rothaarige Knecht S'ppa mx
seit der ffieihaftiinez seine Paki'sne d'k
schwundei, dasük truz dr Palizfiaci'nt
ttmsfpp Marzant ein, bedeutend
Geldsumme, Kl e au Snkan's ,rhaj
t'N, In I Qpatkuff.

Tie Osterla .Vewedfft" llek f,!?,,,
"Sd't nd f halb i'ifaljVfi. l?f

?lk5m,ind rr zählt, "ti r (U'A t-- i

Vnallindnl noch Irnrnn In dr Uir.'
faih.

t- - rsfyjfl'a snZ'lfZl jiluf
ist ( M-- jchwft '4uhiU, ins Kl
Amne i'i Sks'ilg'I dß,g elterliche

ApnUn zu fifM,
Ufrfoi dIn k5st uf Um

W"r d'i 4ff?l f4'cht t ntUn,
(twfcft tV fiflff; fest kiid're tt'chi

,s.tt. Mo4 i'rt, Vt'm.

c !'!'.', Irin i"i nt fttii.
I.vl'r i ,!,,',.? l n ; it ;," II

t l ZI, . tl!,,. I i. ', ri! !i "'!". tf.fn
d ,",!.",'., iv-i- f t viun--ü-

1 1 v.ni " ;,t . 1' d itl I, r.fi; ud
t'.t l I t ..,!,.. t't y. If '!',', d"

st, t i m it "i to'---v !d
e. rt!.'. i.t.i iu ! k, i 1 g'fl vi !.(

!' f.u - i':''! i ! tl .ti rt, iit'ff ii & Vch t;c

f f Hit i ( i fn-.- !i '' 'ii tu, '
f Ml ti i rd (' h t tl.rj.ii ,'. titirr
),i !''!.-!,- . 1'!s i l !!.-- ! "I d

.: u ':',, Ittlien d e C fi:.iv f,,
fti; ';i; :tr(i:fj ndit u

M'ft (ii.Viirt die 1 salif und i t
l!tt.!! ,, kch 'illelü IvIrnd'N b'l
k'N !.! UM. i n ii.,!! ,! ö;.fll.l!iH, g.g'N

IN? !',!'? slnn.'ki!". t"', d'k I"
f. lflM Ü'Mltft'f s k h'Ni'kls.N ''ll!'r-Uvif- ,

l';li!l;,lft ,iN, lillt.'l INg't 2t
l't'i.Hl,

,V ii ii'trn J.ibth'.ii'.iett (Ml bftf h?!

Ii,!? r,l ?In!ii:llI'iik lit'tti vr
sis den 'Plan, ine Z, r.inlheit, die vrr
ni'.i'1'ki.h in grai-.kk'ic- uns 'rlhrlngen,
ad r au.', im nlbnl',, Cpanien,
t ,',!'!'? nid in einzelnen leilni
3fiHs.iiI.inM bil zum biki'knln Jahr
biindn! iii liiikk slik uns nicht mehr vor

st,l!h,,re,i Weile ImÜet'. st.nben im

JiiMwiUhlMii kankreich Im Jak P'Sl
4 Vm ftfiiiien, in einem spät ren

$M:rr in "J'iUiS all. in 1I,'i. nndftc
Cttichciten iiuitden slilichlliit Dftiibct.

Ti.se JUniillKiltafchflniina'n l!anb?it
tiuiptfü'ilich in iiifin bfrttiHpn, sehr
s hinerzhafl u tUiuf nbf :t Absterben er

j.iiKd'net Iliedmeisikn. Tie Hin! erhob

si.h 'ibki gewöhnlich in strohend volle

illlase,,. wurde urrit bläulich, daml

maulb'krsaibig. sllies,l!ch schwarz und
kdeekte sich mit leschmii, bili endlich

bni lyfnllrne rtlied, faul worden, ob

sils. Eine innere Achrqlut begleitcte bei

äusserer Ztälte diesen Prvjcsi, wob! in

den meisten Fällen der Tod eint!. Tie

Tuvongekommenen wurden mit versiiim
Meile ili.dern als Jeugen fiir die zu

kiinstigcn Seiten aslewahrt. so daß man
an manchen Orten mehr Krüppel al ge

suude Leute erblickte. Einzelne starben
allein vom Geruch, den die eignen siu
lcuden Körperteile ausströmten. Tie
Krankheit ergriff aber auch das Nerven

sysiem und vkraniichic krampshaste und

wunderbare Vcrdrchungen oder bemirltc

ekstatische und somnambule Zustände.
In Ihrer Angst strömten die Leute von

weither in die Marienkirche aber ein

ungeheurer Iaintkicr und ein Entsetzen

ohnegleichen schlug ihmn entgegen, alt'
sie die angefiillicn 0iottcLh!üisec betraten
und die Menge der vor furchtbaren
Schmerzen Brüllenden erblickien, denen

das Fleisch von den Nüßen, von den

(Schienbeinen fciä hinauf zu den Knien
und Husten abgestorben war, so da!),

ihnen nur noch die trockenen, kohlesarbi

gen lochen, oder auch die nicht mehr,

herabhingen und die Kranken wie

Ctrllnke herumgetragen werden mußten.
Manchmal ergrisf die Krankheit auch die

inneren Organe, in welchem Falle die

Betroffenen sehr rasch starben, wie zum

Beispiel im Jahre !!'in Aquitanien.
wo die meisten Menschen in einer Nacht

dahingerasst wurden.
Ta inis mm ist all auögestorben

zu betrachten. Zwar wlirde einem, dem

da Jntereffe an vergangenem zu so

srevelhrftek stirös,e anwüchse, doh er seine

Beschwörung versuch!', dieser Versuch

nsl?t Wahrscheinlichkeit nach gelingen.
Denn eä gilt heute als ausgemesht, das;

ti die Vergistuligkeischeinunsicn vom Ge

misse des Mutterkorns unser? Getreid't
s,nd. Taß e nicht sriiher austrat, ist der

späten Beknnntschast mit dem !k!ogg?N,

das; ti ltzt nicht 'mehr vorkommt, der

iZinsickjt in seine Ursachen zuzuschreiben.

Ein Ausammenhang zwischen ihm und
den Gctreidekrankheiten war einzelnen

schon damals ausgesallen, ja, ein Arzt
berichtet sogar, dsi ein mit Kleie von

Mutterkorn gefütterte Schwein bine
vier ttiifa und die beiden Ohren verlor.
Aber diese Erkenntnis rang sich erst nach

dem vierzehnten Jahrhundert durch.

Als die merkwürdigste und gleichzeitig
am besten bsschkiebene.-fü- r immer In da

ttrab der ?,'iten versenkt Seuche ist der

englisch: schmeiß zu bezeichnen. Er er

schien mit der zu seinen Kennieich'n
zählenden Plötzlichkeit Im August de

Jahr? HS,"i im Heere Heinrich von

Nichmond, a? bei BoZworth Ni

chard lll. geschlagen halte, und verbrei

tete sich von da In wenigen 'Wochen tibek

ginz England, Er b'sicl vornehmlich

Starke und Wohlgenährte, weniger Kin
der. Arme und reise. Wie ein tespenst
meldete sich die Krankheil gewöhnlich zur

N!,eli!zt an und schüttelte ihr Cpser zu

erst in Zrost, dann in. Hitze. Bald dar
aus setzte l auk'rold?ntlich heslige

Herzklopsen ein, begleitet von einer

sichtbaren Anist. Jeder glaubte, in 2t
stunden unsrhlbak eine Leiche zu sein.

Tazu gelltt fich Atemnot. Kopsschmerz
nd ein Echmerz im Nacken, und unter

diesen Elsiiiungen hrach ein derart
reichlicher !.!"!! von erschlkkikiidem

ttruch u dem ganzen Körper hervor,
nach dem Aericht eine Chronisten

die Kei.k'ii Ärmlich darin schwammen.

Ü.Uil'U Enmptoine waren iinlöscharek
Turit. w'inend?, singende stimme, g?

schwi-kke,- ', Ansehe ii. und unter rapidem
Kk'ist'kiall. Jil'k'd'n und unüb'k

imurt GiLss-iA- l trat bei ungläck,
lichem Äii.gakii, Innerhalb Vier bi fünf
GtunB'ii d'k T.l ein. T!e Kr.s tr.U
schien sich also Ht rasch; wer die nsUn
21 Ctti,it'it hakte, konnte

alt g'k'kt'I "g'slh'N werden. Tie

iiruVr't llch'N, inn'khnlS (ietzlg ?i'ch'

k?ii sijuinl In fUip'a; davon ge:H sie

,,,,, einmal ..fei ibiste flusrhiü)
nglandl bb-- ehnlich flnn

,!,' HDttiai,: I, It'g? Resenzust 's
IvUi 'Ji'Ui um. Ti Yükcht d'k Men
f vor k,i,s'k P,rai!üi;lrrif uf'ict
d'üüi.ch . i1!l in di'k ?2i:ln ks e,

sf.'Vn lein, dflfj, n.'nn Im jjf'unb'ifr'iff
ihr JiJir ktük f,'niiiiit u i?.', d'k iird
t'n'r van (eirl'Vr Ann't (fi sf'rt
Kur f. t ihm l. Wut Ünf'fi mifk.t.

t?r, k fi'1. f'tn! tN'?d'?hf? ?"ch.
euch Ci'lff s ch Und m an; ki ?n
l'w'i tmt !e eiche mt. JUi Hiin

t i. d : ni die "I ,!.!'! lind

V f i ,i im i)!.vm'iin v! !'! k''ikn.
I .In Ii.'i'i'' a'i C '!

r r.'i, In 'j'iel) t luil tt'ui
ein ftlut" Ihi IVU't, C irbivcttrf
Iflt t'iÜfl.litf. N'iNi'N tu H.iin, nm
sich Vm i'chndkn 'tv'yn invil.!.tiit"K.
k'N aulj W tüit und Vii';,r v l i! id.

imme(i G,lgkn'!l tut !', Jivfck,
Ti' ?pideniie n .';tU ft

i't,n Stlf.f'p, li't) diinn i'a.f rnntanf
i? i,,i J,ik!kz,I.'Nlt li'itit tu Cild

deuilchland inil erneut. r VI mi

lkach, 3.i diesmal In m N',itllun
gen dir !tt!'Is'en kl!' d'k ! de

h'!l!g'!i 'e der k'ilige V'il g"
s'I?,i war, zu dessen K,'prili.'i sie auch

g,I'? wuid'n, nannte nm die Tan

sn.ll mich tm 2anj d'I h'iligen Veit.
Tie Kiantheit. zu festen L'.tampsung
d,, berülnnte Aalrclxnnlkr Paruclsii
inige liksslich' NatIl? gegeben

hatte, nahm bereit Im 1",, Jkhund'r
stark ab. Im 17. erlosch sie gani.
sflnem 'eatnn traf man n.,r wehr ein

,,lne Personen, die akliaheltch vor dem

St, V'itktane zu den Kapellen de zi.
ligen 'illlahrl?kn. ui dort ihre Udli

chen Anfalle adzuwartrn,
In Italien waren die Eksch'inungen

der Tanzwut, dem B!kharaker ent

sprechend, etwa andre. Sie stand nicht,

unter dem Zeichen eine Heiligen, son

der unter dem der Tarantel, eine Ti"
re. da eigentlich eine Erdspinne ist.

alk vielfach mit dem schon von den Nö.
mern her in einem schlechten Rufe ste

henden. sonst aber giinzlich harmlosen

jeschöps der Sterneidechse verwechselt

wurde, so das; sich deren sagenhafte Ziige
aus die Spinne übertrugen. Wer sich

von dieser Spinne gebissen glaubte, und

da wähnten sich bald sehr viele, hielt

sich sür dem Tode Versalien, versank In

Melancholie, wurde unempfänglich sük

die gewöhnlichen Anregung?" unter

gleichzeitigem Verlust des Gestcht oder

ttehörk. bekam ober eine gesteigert? Ern

psanfllichke.it siir die Musik, die ihn zu

rasenden Tänzen anhieb. Auch Hi?r

traten lebhnste Idiosynkrasien zutage,
nur waren sie andrer Art a'.I in

Deutschland. Ta, Not. das dort der

haszt war, brachte die Kranken In eine

derartige Verzückung, das, sie sich aas
den gefärbten Gegenstand losstürzten,

ihn kitten und herzten, bi sie endlich

milde geworden, ihn mit dem schmaa

tend'n Ausdruck von Verliebten stun

denlang dctrachteteä. Eine ebenso auf

fällige Vorliebe hatten sie siir die glär,

z'nden Sachen und für die blaue sfarbe

dee. Meere. s das, s zum Meere törm

lich wallsahrtetcn undesich schließlich In

blinder Wut in seine"Weklcn ltürzien.

Ebenso wie den St. Betötanzt begle!

tete den Zaranteltan, die Trommelsucht,
da Ausschwellen des Unterleibes, dessen

krankhafter Zustand sich, überdies noch

durch andauernde Verstopfung, Durch

fäll und Erbrechen kundgab. Die

Krankheit, die von dem heutigen Veit

tanz, der Clionn. mmnr. völlig der

schieden, eher mit der Hysterie verwandt

ist. kann sehr wvbl hier Ihren eigentlichen

Sitz gehabt haben; nimmt man doch

auch heute bei einzelnen KeisteZkronkhei

ten ine regelwidrige Tätigkeit von Or

ganen dek Unteileibe ol Ursache an.

Während der St..Ve!tttanz in Deutsch

land tm 17. Jahrhundert erlosch, er.

reichte der Tarantismu In Italien in

ihm erst seine Vlüte.
Bon aukgestorbenen Seuchen waren

nach zu erwähnen ein ansteckender Sei
t.,nstich. der gegen Ende de 10. Jahr
hunder in Tulln austrat und taglich

ßeben bi zehn Opser forderte, ein epi

d?mifch Nasenbluten, da, gegen Ende

d,I 12. Jahrhundetr In Etrurien und

der Nomagna die Bevölkerung belästigte

und den Tod In 24 Stunden herbe:

führte; ferner die merkwllrdige Lieber

krankheit. die die Krieger Friedrich' U.
11H7 zu Slom ergriff, sich m schreeklich'n

Kopf, und Kliederschmerzen äuszeite

und in wenigen Tagen den größeren
Teil de Heere den Gräbern zugesuhit
hatte. Aber von all diesen Kraßheiten
ist uns nicht Nähere überliefert Eine

andre Reihe von Krankheiten Ist j'tzk

'rode daran, da Schicksal der ausgf
storbknen zu teilen: der Hospitalb'and,
der rrr nicht allzu langer tf'it noch die

Lscrr!te mit e? lemischek Wucht übn
siel, der Skorbut und der Im nordmest

lich'n Frankreich vornehmlich '1 Svl

d,n auftretende pidemifche Kr,pk.
Blicken wir zurück aus die seltsame

.Spisen!arte de Todt,", so tälli ,n
gleich Nacht und Tag dk gs,. Unt'k

schied aus. der die heutigen Verhältnisse
von den trlih'ren scheret. Nur wer dle

Seuckeng'schichte d'k vergangenen Zei-

ten durchWlt'rt, bkommt ein'..AHnung
h, "flniiiff und de Schrecknissen,

die unsre Vorfahren eitrigen wuchten.
V'iWN, g'geN die Ttflt Y'UI o? emn nvj
Vlinddarm und Kr'b ein Nsei',pfad
'annt M'rd'N Mus;. n iu'f dah'k

Aussatz N'chl gksch'ossen werkst,
oht den Vertretern der eid? Wissen

schasten, deren muhtamfm Kamps der

U't nte'l i d'''f'm Nntlchritt zu

zuschreiben ist. d'k Hkfr,!,? uns der

Hnai'ne. Tan! der An'kkkNnuni zu

sp'Nen' auch IM geg-- !j, ,!',' Kriege

M sie sich giörzend brächet.

Wie viele treu besorgte Blicke au

li?kn Aug'N g'h'N eins verln, n.ah

ren man' aus da ik.ink'kn, di Sck,''
Um vna Blinzln d'k Di'lt rundum riuk

zu s'nau ach'tt uns stch t'in T'il A'rg'k,
Kiimmek. Ssk'Zen, V'kdr.ik und Der

zw'iflung daa.! hntt.
tut sti) iemußt ist, unparteiisch

zu sein, dk taucht wd'k Tote

nach sg fitUnu ti lehls-i- k f.u
m k,'!i.orzuk'hren.

. Im Alt'k '?fKt wn t'fT die

UnaUckf'e i'i verh'N, in d,k Juzend
(ti zu ertrag a.

n l'ii.i 'II tj'l '!,("., II!',, l tl i't die 'l.itlflndf.

,( ti li','I d'N Iisi'd! I'I S!.1U'.
,!i!k ll'ii't .tl,, vt'ut mit C tnnt'rhn und

neu ! i n t ! n Jif !' tiitd UM' i.

I.'!! Sl.ll'li. '.IN 'ii's dir stl'I'Utj';!

,',', "' ''!!--' t:irg da ti'lbtiickdilhrti
iH,.t,!'.iiM ii.il t.r n.;; n .i'aiiiaiia
t.:ia Hintix dais'üe trwt in H'at.
ii f!i,(ii'fi) pftlf.fl. iH n ,ik die f 'iit

st!? kiüi steiia d,r 1,1 , g,wi du

I, Min C'-i- t. ' t st:. 11 Imstande

p.ch.illfiif die von d?k

Deck, hinci, gns, iik"k dieselbe ihr spar

l!M Vi;t l an.
.'I'ill'.'," tönt' drauhe,, di wie bei

den meist' taluneriiinen rauhe
Slim,! ,r Kiiiin,

',n,i,,!n,Ii '" s hallte ei au der

liift etn Ü.llciS ii, ück.

Mor'litni li'l luiom."
I'rniil'i!"

Viilb daraus trat ein Nein Anscheine

nach not, junger, dlNll,'s?r, kltiaarigir
Vurschk in die Inve und stellte in

Flasche Rotwein vor mich hin. Feilet
sera, jigiirte."

int.rtaf.l t blickle Ih bei dem Klang
d?r c2tliiie aus. War e denn löglich?
Acssle niicl, ein P!,antasi?gelilde od:r
stand In dieser Gestalt wirklich Margoni
vor mir?

.Ja, ja, Herr Kommissar, ich bin e,
und daß k mich nicht gleich erkannt
habin, macht mich stolz, wenigsten ist
mein Plan, hier vor allen Erkennung
cneiiiiialiläien sicher zu sein, gelungen.
All, Nähere später."

Mr hatt?n daS Gespräch nicht weiter

sorisehen können. Einige Bauern au

der Umg?gend, allem Anscheine nach tag
liche Gäste, betraten da Lokal. Sie
nahmen keine Notiz von mir, da sie

wahrscheinlich gewohnt waren, hier os
ter Touristen z sehen und begannen
b.'.ld da landciiübliilie ,.a la mora

Spiel". Wa genierte ti sie. daß e

das Kcsc'b bei Lampenlicht verbot? In
dieser entlegene Gebirgsgegend ließ sich

wohl feiten ein Gendarm blicken.

.Wann kommt Euer Mann zurück?"

fragte ich die Wirtin, al sie mir da

Abendbrot vorsedle.
Vielleicht morgen, möglicherweise

aber auch erst übermorgen, mit Be

stimmtheit kann ich eö dem Herrn nicht

sagen."
.Und ist er der einzige Führer hier?"
.Der einzige. Lorenzo Palma, der

ebensallz die Wege genau kennt und ein

Konz?ssionbuch bcsitzt, dient gegenwär
tig al Soldat."

Fatal. Da werde ich mir Überlegen
müssen, was ich tun soll."

.Der Herr hat ja Zeit dazu bi mor
gen früh."

Gewiß hatte ich Zeit dazu, und je
mehr mir blieb desto besser. Ich war
abendz nicht mehr in der Lage, Mar
goni zu sprechen, aber Ich wühle, das; r

bald al möglich die Gelegenheit dazu
chafi'N würde. Ich begab mich daher

in meine Kammer ,abcr nicht zur Ruhe.
Kaum bnft e still Im Hause geworden
war, klopste e auch leise an meine Tür.
Ich öffnete dieselbe vorsichtig und mein

Poliiciogent trat ein.

.Nun. wie steht'. Margoni?" fragte
ich gespannt.

Wir sind auf der Spur, Herr Kom

missär, John Morton hat am 10. Juli
hier übernachtet."

.Woher wissen Sie die?"
Von Lorenzo Palma, dem zweiten

Führer, der am selben Tage nach B. zu
den Landeüschiiden eingerückt ist. Er
selbst hat ihn In die Osieria .Velvedere"
gewiesen. Tie Pcrsonsbcschreibung, die
er mir entworfen hat, stimmt haarscharf
mit unserem Signalement."

Und wohin hat Morton von hier
seinen Weg genommen?"

Nirgendshin, Herr Kommissär, hier
Ist er spurlo verschwunden."

.NcrschwZndcn? Worau schließen
Sie dies, Margoni?"

Au dem Umstände, dak Donals
Paguni, der Wirt und damals wie jetzt
der einzige Führer, ihn nicht über den
Monte Eroce geleitet hat. Donato hat
ein genauf Jührerbuch. Au demselben
ist ersichtlich, das; er am 1. Juli nacht
von einer Tour zurückgekommen sein

mufi, vom. 11. und 12. Jult. fehlen

jedoch die Aufzeichnungen und John
Morton erscheint weder Im Führer, noch

wak weit mehr verdächtig ist im

Fremdenbuch, wo doch jcder Gast, der

übernachtet, vorgemerkt fein mutz, der

zeichnet."
Sie sind dessen fl'wis Margoni?"
Zawchl. Herr Kommissär, roch

Mehr. Wenn Sie morgen da Frem
denbuch k'vidieren, känn'N Sie sich über
zeugen, daß gerade da BluU, welche

den Namen John Sorln enthilten
mufti, an dem Buch gerissen ist."

.Und gibt e noch weitere V'rvachtz
Moment??"

.Ja. diesen Knopf. d'N i Im Hose
hinter dem H?use geflli'N Yak,.'

Ek reichte mir einen w'ifi'N beinernen

Manscheltenknois, der die verschlungen?
Initialen I. M. trug. Ein aegvifren
der Funk,. wxm am dt? er nnops
geradl John Morton g'hükl, tonn! Ihn
nicht bei d',n keg'N Tsuristenverkehr ein
b?lieb!k Iis'f Maler zufällig verlören
habei?

.Und wokau wollen :, Margemi,
shlie'n. dfh Mari g'nxillsam u

d'in All!, seschattt mt'Ml H!!'N &t
d'N ?;itrl und Fähfk ?.ntS Pazan!
sük f.ih'z. Inen Riuhmskd zu

,N'in, Her) T:omi.pr, dk jlanrt
ist Ichl hhM w'e Ich wich tu d'i
wkNig'N T?ge e, pne Hieesetn tihrt

l'lifl hab, thu (t Ist eZhMNtg 19

((Ifjllfjlrt, frfi.V Eifi'flf Vif!'", fc! Ihn

im t'kfy'nhfitzfaLt tm li'Tbr'-V- t

wach fBiKit,"
Und fni ty-f- trt Knopf tm H?;f

fl'kjf r,'n?"
Zarcc,!. 9( Ui l k IM tf

, n q fiiir fi'n-.tjf'- i o'f ni
nl 'fsi'n!l :rj ,it-- , fal'Mf. tiu fir

h Ihk'm tiiiun Z'i.?' im X'tt
Ich Ilse if lii! Cfülivl tllls't.ll,

ll!"ll Il'k V1iis'i';.lil In
(imf-Hii- i ii nnm ' ' . h 'c l Verrn

s. Ist d't ijfii st'üi.n C.it,r
g'ch'"i, N"i '!',! i?,i An
i (?! tfcüll s'k fi.kj twt Itli-- lA(i u(

nd U'ttie lilftK-- l :mi ViniOti; in

Äiifif Imffl !,! fl sfchl 3 n,i!.ind
dtin sie " Emwrhi!' b itl i;nd X1!
di el',' in Ki Jens,! IntuiMI?. Ta
b I ffttn I drf, dch iiMiitfüd tiff't f n r

H mninl'f rei- - tii viermal an ihr
,ki,i!i!tk,il Ta i,Z'w'ti.t!, bet war

al die d.imatuikii PcI'I.i,s,k"N
und Uiciskwag'N, d, h. die Kranth,,! trat
f t illKt an einem ttle aus, all di Knd
von ibk dnrthiii gIi,.it w,r. Qo kam

eä, dis, sie innerhalb seit bis ste!,i Ao.
cheN. , Juli bi Ansiiiig (7?pi-,n- .

kxr, ainz Tfulsbland v'ihl'?,t h,,tt?.
7Ue ,in ug?l?,is'k ü'rand loderte fit

iilr ganz fffuifchtatib, Holland, Cfnic
den und Norwegen empor, aber ickil von

linein Punkte aiisgrhei'd und sich nach
und nach verbreitliid, sondern die

s.iilua, au allen Orten, wie von
fIamm

glei b,eit,g hervor.
Otellenweise virnuhrte den unaliiek

lichi Aukgang noch eine ganz verkehrte

?)?s,7ndlng! man glaubte, der Kranke

W lichte immer in schwcis'.Isfibendkk i'itze

irhaltcn bleiben, Cs wurde er ilt e

derbetten und Pelzen bedeckt, der Ösen
wurde geheizt. Tilrn und Y'nster wnr
den sorgsältig veischlost?,,. ,,t bgten
sich noch Gesunde über ihn her und be

schivcrten ihn so, das, 'k kein Glied rü,,
r?n konnte und in diesem Vorspiel der

Hölle, in Angsischweisz gebadet, seinen

Geist aufgab." TaS englische Volk falle,
nachdem seine Aerzte völlig versagt hat,
tcn, sich eine vernünftigere Heilmethode

erfunden, bei der die Kranken ohne Nah

rung und mit wenig mildem Gcträ',k
unter Vermeidung von Erhitzung und'

Erläliung die entscheidenden ersten 21
Glauben ausharren mujjlen.

Tei s?chsten,al trat der englische
Cchweiß nach LM Jahren im Städtchen
Nöltingen an der Tauber aus, währte
dort von Ende November bis zum 5.

Tezembcr 1H02 und forderte in den er

steil Tagen unzählige Opfer. Dann ver

schwand er und ward nicht mehr gesehen.
Wohl aber blieb ein naher Verwandter
Im sogenannten Cchwcisjfriesel im.nord
Westlichen Frankreich zurück.

Die britischen Inseln sind iiberhaupi
ein Land eigenartiger Epidemien. Noch
in neuerer Zeit wurde von Irland eine

Krankheit berichtet, die inzwischen auch

schon wieder a! aukgestorben zu bezeich

nen ist. Es ist die der liuttonmii-v- ?

(Knopf.Lkorbut), der wegen der Aehn.
lichkcit seine HautauSwnchses von den

Aerzten auch Morula (Maulbeere) ge

nannl wurde. Wann er zuerst erschien,

weis, niemand, seine Vliltezeit" fallt In

die Jahre 1823 lrmi; aber schon

IM wurde er von A. Hirsch als ganz
lich erloschen angegeben. Seine LZorbo

ten waren ein besonder nacht nustre
tende heftige Jucken? die Krankheit
selbst begann mit dem AuSbruch kleiner

roter fslecken. feie sich allmählich über die

Haut erhoffn und zu erbscn bi usz

grosn Eleschwlllsten anwuchsen. Sie
wurden langsam blasser und blasser und
sonderten eine wässerige ffliissigkeit ab,
die bald in erinnseln thre AuSslusistel
len bedeckte. Mit Vorliebe brachen diese

Auswüchse an den Inneren Teilen der

EztremitätfN hervor, also namentlich an
der Innenfläche der Hände. d?r Arme,

er Schenkel und de Aster; ihre Zahl
schwankte van ein bi fünfzig und dar
iiber. Cchlieblich schrumpften die Ee
schwülste, die Schorfen sielen ab, und
die Übrigbleibenden roten Jleeken hen

bald der normalen Hautfarbe. Tie
Krankheit dauerte viele Monate und
endete nur in besonder heftigen und

langwierigen Nällen mit völliger Er
schöpfung. Ueber ihre Ans!?ekungkrast
bestand kein Zweisel, und 'zwar schien

man sie von den Tieren überkommen, u

haben.
Bon besonderem Interesse sind die

gestorbenen Ej?isteökkanhkijkN, wie

wir eine solche bfispielömeise in der Im

späten Miitelalter auftretenden Tanzwut
zu verzeichnen haben. Sie entwickelte
si h ziemlich gleichzeitig Um' da Jahr
1900 in Tfutschlanö ur.o Italien, wurde
in Teutschland als Tanz d? St. Jo
hanne od'k de heilig' Veit, In Jta
lien abn als Tarantilmu bzeichnel.
Ihren Höh'pilnkt erreichte sie in der
zweiten Hälfte d'ß li. Jahrhunderts
und nahm dann rasch ab. sg daß sie in
Teutschland zu Anfang de 17. Jahr
hundert als erloschen gelten konnte, wa

on Italien llerding t'st hundert
Jahre s;.i!? g'sagt werd? kann,

Wohl die stärkste Epidemi?, die

Teutlchlonv sah. b?gann lN4 in Aachen.

Im Monat Äuli d' nannte JahttSl

rschg dort ein sonderbar,, Notle
Ziensch'N mit Vlum?ng?wind ' Im

tmt und mit Tüchern um d?n Unter
keib, die durch i,i?n eing'st'ckten Stock

um trn Nabel zusimm'ng'schniirt wer

den konnUn. Sie nahmen sich b'l der

Hand und b'ginn'N unter Hohspriin
gen zu tin,z?n. kalb aus den 11 'n,
tn'i in d?n Häusern od'k in d'ik K'ls'

tf., Immer k'esend'k und ohn sich um

di Umst'h'dn zu kümmern, bis se r
zu Bad fiel. Tann schwell

ihn dsf Untltib aus, xj ge . sti sich

durch di .'!,isimn"is. nliren d'. Ti!rk
der au h durch fiitk'.t'iHt, d! ihnen Mit

dn Miram in fc'r'itir,;ll:5?Uf. 33'lsf
,fi!I rturf 'N, z i r!!n sucht'. ?2 ih

ifd d' Tii! tV't'N ns faV f'

icht, s! k!'sn tn ')'' vn fc h'iüz'n
Jeih'iiiR' er den vkn OlfUrn a- - uns

laU krach tut, t'n 'f'f ttin fcen

t'.U a'g'N sie Um?, fl l'A f
In kie H'h Uf'ca'fl mijs-.Ufi- ;

t'ti sahe de .bh liwii uri M

!


